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Qualifikationsphase
Grundsatz Folgekursprinzip: Es können in der QPh nur Fächer 
gewählt werden, die schon in der EF belegt waren (Ausnahmen: Lit, 
VpK, IpK, ZK, Projektkurse)

Belegungspflicht:
• 2 LKs (5-std.) und 7 bzw. 8 GKs (3-std.)
•  durchgehend bis zum Ende der Qualifikationsphase:

– Deutsch
– eine Fremdsprache
– eine Gesellschaftswissenschaft
– Mathematik
– eine Naturwissenschaft
– Sport
– eine weitere Fremdsprache oder Naturwissenschaft

•  mindestens in Q1:
– Religion (Ersatzfach: Philosophie)
– Kunst o. Musik o. Literatur o. inst.- o. vok.-praktischer Kurs 
– Geschichte und Sozialwissenschaften (können auch 

als Zusatzkurs(e) [mündlich] in Q2 belegt werden) 



LK-Wahl
• heute nur Vorwahl

(ist aber bei Zustandekommen des Kurses verbindlich!)

• jedes Fach (außer neueinsetzende Fremdsprachen) wählbar, 
wenn es schon in der EF belegt war (egal ob mündlich 
oder schriftlich)

• jeder wählt 1. und 2. LK
(dies ist nicht gleichbedeutend mit A- und B-Block)

• jeder wählt zudem ein Ersatzfach (falls LKs nicht zustande 
kommen oder die Kombination nicht möglich ist)

... aber bitte Folgendes beachten:



Wahl der Abiturfächer

• 3 schriftliche Prüfungen: 1. Abiturfach = 1. LK (zentrale Prüfung)
2. Abiturfach = 2. LK (zentrale Prüfung)
3. Abiturfach  (GK, zentrale Prüfung)

• 1 mündliche Prüfung: 4. Abiturfach (GK, schulinterne Prüfung)

(die ersten drei Abiturfächer können unter
bestimmten Umständen zusätzlich münd-
lich geprüft werden, wobei die schriftliche 
mit der mündlichen Note im Verhältnis von
2 : 1 verrechnet wird)



Wahlbedingungen
• Die vier Abiturfächer müssen die drei Aufgabenfelder abdecken,

dabei kann Religion das 2. Aufgabenfeld abdecken.

•  Unter den Abiturfächern müssen 2 der 3 Kernfächer sein, also 
entweder D + M oder D + FS oder M + FS.

•  Der 1. LK muss D, M, Fremdsprache oder Naturwissenschaft sein.

•  Eine in der EF neu einsetzende Fremdsprache kann nicht 
als LK gewählt werden.

•  Lit., vpK, ipK, Projektkurse und Zusatzkurse können kein 
Abiturfach sein.

•  Religion und Sport dürfen nicht gleichzeitig Abiturfach sein.

• Alle Abiturfächer müssen spätestens ab der Q1.1 schriftlich  
belegt sein.



Konsequenzen der Bedingungen 
für die Wahl der Abiturfächer

Folgende Abiturfachkombinationen sind – unabhängig von der Wahl als 
LK oder GK – ausgeschlossen:

– zwei Naturwissenschaften
– Naturwissenschaft + Sport
– Naturwissenschaft + Kunst 
– Naturwissenschaft + Musik

➔ Folgende Abiturfachkombinationen bedingen Mathematik als 
Abiturfach: 

– die Wahl von Kunst oder Musik
– die Wahl von Sport (nur als 2. LK möglich)
– die Wahl von zwei Fremdsprachen
– die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften



Wahlmodalitäten nach der Einrichtung der LKs
(neuer Wahlbogen wird über Tutoren ausgeteilt werden)

• bitte komplette Laufbahn (EF, Q1, Q2) ausfüllen
• gewählte Fächer mit m, s, LK oder ZK eintragen
• bei Projektkursen das Fach (D, Ge, Bi, Orch., RUB) nennen, 

Erst- und Zweitwunsch nötig! 
• Zahl der Kurse und die Mindestzahl von insgesamt 102 WStd. bzw. 

durchschnittlich 34 WStd. in Q1 / Q2 beachten (mind. 32, höchst. 36)
• schriftlich zu belegen sind D, M, eine FS, die 4 Abiturfächer 

und das sprachliche Schwerpunktfach
•  in der Q2.2. (letztes Schulhalbjahr) Klausuren nur noch im 

1.-3. Abiturfach 
• alle Wahlen sind verbindlich (auch für Q2!)
• Datum und Unterschrift (ggf. auch der Eltern) nicht vergessen!
• spätere Änderungen nur noch möglich bei

– Belegung mündlich / schriftlich
– Festlegung des 3. bzw. 4. Abiturfaches (am Beginn der Q2)
– anderer Projektkurs



Gesamtqualifikation

Block I = Leistungen aus der Qualifikationsphase

Insgesamt müssen 35–40 anrechenbare Kurse aus Q1
und Q2 eingebracht werden (jeder LK in doppelter, jeder 
GK in einfacher Wertung; Projektkurs in doppelter 
Wertung).
Hierbei müssen mindestens 200 und können 
höchstens 600 Punkte erreicht werden.

Block II = Leistungen in der Abiturprüfung

Die vier Abiturprüfungsergebnisse werden in fünffacher 
Wertung verrechnet.
Hierbei müssen mindestens 100 und können 
höchstens 300 Punkte erreicht werden.



Punkte und Abiturnote

900 – 823 P. = 1,0

822 – 805 P. = 1,1

804 – 787 P. = 1,2

786 – 769 P. = 1,3 

768 – 751 P. = 1,4

750 – 733 P. = 1,5 

732 – 715 P. = 1,6

714 – 697 P. = 1,7

696 – 679 P. = 1,8

678 – 661 P. = 1,9

660 – 643 P. = 2,0

642 – 625 P. = 2,1

624 – 607 P. = 2,2

606 – 589 P. = 2,3

588 – 571 P. = 2,4

570 – 553 P. = 2,5

552 – 535 P. = 2,6

534 – 517 P. = 2,7

516 – 499 P. = 2,8

498 – 481 P. = 2,9

480 – 463 P. = 3,0

462 – 445 P. = 3,1

444 – 427 P. = 3,2

426 – 409 P. = 3,3

408 – 391 P. = 3,4

390 – 373 P. = 3,5

372 – 355 P. = 3,6 

354 – 337 P. = 3,7

336 – 319 P. = 3,8 

318 – 301 P. = 3,9

300 P.          = 4,0



Defizite
In den Fächern mit Belegverpflichtung darf kein Kurs der Q1
und Q2 mit 0 Punkten (= ungenügend als Zeugnisnote) 
abgeschlossen werden. Sie gelten als nicht belegt.

Auch die Zahl der Defizite (Defizit = Kurs mit 1–4 Punkten, 
also die Note „4 minus“ oder schlechter) ist begrenzt. 
Es gelten folgende Obergrenzen:

Zahl der 
eingebrachten 
Kurse

max. Zahl
von Defiziten in 
Q1 + Q2

darunter max. 
Zahl von LK-
Defiziten

35 – 37 7 3

38 – 40 8 3



Termine

•  Abgabe des LK-Vorwahlbogens bis Mittwoch, 30.03.2022,
11.30 Uhr, beim Tutor

• Ausgabe der endgültigen Wahlbögen ab Freitag, 
08.04.2022

• Abgabe der endgültigen Wahlbögen bis Mittwoch, 
27.04.2022, beim Tutor


